
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 27.01.2023 (21:52) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Augsburg-Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

SV Adelsried : TTC Langweid III 
Freitag, 27.01.2023, 20:00 Uhr

Erneuter Teamsieg für den SV Adelsried in der Herren 
Bezirksklasse A Gruppe 2 Augsburg-Nord (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

Mit einem 9:0-Heimerfolg gegen den TTC Langweid III hat der SV Adelsried am Freitag in weniger
als 105 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Augsburg-Nord (Bayerischer
TTV - Schwaben-Nord) gesammelt. Beim TTC Langweid III lief nicht viel zusammen. Auch das
Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 27:4 behielten die Gastgeber
deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der SV Adelsried mit 2 und der TTC Langweid III
mit 5 Ersatzspielern antrat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Passende spielerische Mittel hatten Gutschenreiter / Eichberger letztlich parat, um
Herfert / Sailer zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Da gab es
nichts zu rütteln. Die richtige Taktik hatten Karl / Wengenmair beim nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen
Hargesheimer / Scheffler ab dem ersten Ballwechsel. Das war ein souveräner Sieg. Recht kurzen
Prozess machten derweil Demharter / Deniz beim 11:3, 12:10, 11:4 mit Kitaev / Zarinmensh. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Thomas
Karl überzeugte im Match gegen Karsten Hargesheimer, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet
wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Stefan
Gutschenreiter machte mit Claus Herfert bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess
und gewann sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Beim Spielstand von 5:0 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Karl
Demharter nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste
des Tages ein. Matay Deniz konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Aleksej Kitaev
beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand,
stand es zu diesem Zeitpunkt 7:0. Alexander Eichberger gewann dann sein Spiel gegen Mehrdad
Zarinmensh sicher und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 11:6, 11:3, 11:3. Einen
starken kämpferischen Auftritt hatte Christian Wengenmair, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen
Rene Scheffler wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Ein unterm
Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht der SV Adelsried am 03.02.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
den SSV Neumünster, während der TTC Langweid III am 31.01.2023 gegen den TSV Firnhaberau
Augsburg II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV Adelsried

Doppel: Gutschenreiter / Eichberger 1:0, Karl / Wengenmair 1:0, Demharter / Deniz 1:0 
Einzel: T. Karl 1:0, S. Gutschenreiter 1:0, K. Demharter 1:0, M. Deniz 1:0, A. Eichberger 1:0, C.
Wengenmair 1:0 

 TTC Langweid III



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 27.01.2023 (21:52) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Hargesheimer / Scheffler 0:1, Herfert / Sailer 0:1, Kitaev / Zarinmensh 0:1 
Einzel: C. Herfert 0:1, K. Hargesheimer 0:1, A. Kitaev 0:1, M. Sailer 0:1, R. Scheffler 0:1, M.
Zarinmensh 0:1


